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KAB – BRUCHKÖBEL – Geschäftsstelle: Ewald Dyroff 
 

KAB – BRUCHKÖBEL – Kirleweg 7, 63486Bruchköbel  
 

KAB – BRUCHKÖBEL – e-mail:  kabed-brk@online.de 
 

KAB-INFORMATIONEN SEPTEMBER  2015 

 
Sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren,  

liebe Freundinnen und Freunde der KAB-Bruchköbel,  

 

die KAB-Bruchköbel möchte nach den Sommerferien über ihre Veranstaltungen 

berichten, Sie über die Termine und Aktionen in den kommenden Wochen und 

Monaten informieren und Sie sehr herzlich dazu einladen.  
 

 Nachrichten     
 

 

 Waldfest an der „Dicken Eiche“ am Samstag, 18. Juli 2015.  
 Wie in den vergangenen Jahren haben wir das Fest mit einem gemeinsa-

men Gottesdienst begonnen, an dem ca 130 KAB-Mitglieder und Gäste teil-

nahmen. Das Thema lautete: „Sehnsucht nach Glück“. Zelebriert wurde 

der Gottesdienst von unserem Ehrenpräses Herr Pfarrer Walter Götz. Die Vorbereitung 

und Gestaltung lag in der Verantwortung des Gottesdienstteams. Die musikalische Be-

gleitung hat wieder die Band „Altenblitz“ übernommen, ergänzt durch unser KAB-

Mitglied Karen Eull und unterstützt von Kindern der Bandmitglieder.  
 

 In deine Hände legen wir 

 alles, was uns fröhlich macht. 

 Dankbar kommen wir zu dir,  

 die Freude heut in uns erwacht! 

 

 

 
    

Nach dem Gottesdienst haben wir gemeinsam mit Freunden und Gästen bei „Kreuz-

bergbier“ vom Fass und Gegrilltem einen unterhaltsamen Nachmittag verbracht. Der 

Erlös geht an ein neues Schulprojekt in Uganda, das wir unterstützen wollen.   
Um solche arbeitsintensiven Veranstaltungen zu organisieren und durchzuführen, benötigen 

wir immer wieder viele Helfer: für die Gemeinschaft und in der Gemeinschaft! 

Danke an alle, die sich eingebracht und „mitangepackt“  haben.  
 

Eine Gemeinschaft ist wie ein Schiff:  
Jeder sollte bereit sein, das Ruder zu übernehmen. 

Henrik Ibsen, norwegischer Dichter 
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„Radtour mit Gretl“ am Samstag, 1. 8. 2015, zu den Wildpferden.  

Eine 1,5 stündige Führung mit der Biologin Frau Dr. Marion Beil über das Gelände 

„Naturpark Campo Pond“ hat unsere 13 Radler + 6 Autofahrer begeistert. Alle 9 

Wildpferde, einschließlich der 2 Fohlen, wurden gesichtet. Interessante Erklärungen 

zur Ansiedelung und Lebensraum der Tiere, aber auch Informationen über Blumen, 

Kräuter, Kleintiere und Insekten, die nur auf sehr trockenem und sandigem Boden ge-

deihen, machten die Tour zu einem kurzweiligen Erlebnis. Nach der Führung fuhren 

die Radlerinnen und Radler auf verschlungenen Pfaden durch Großauheim über die 

alte Mainbrücke auf den Mainradweg nach Steinheim zur befreundeten KAB. Dort 

hatten die KAB-Freunde unter Plantanen die Tische schon festlich gedeckt. Bei kühlen 

Getränken, leckeren Salaten nach Hausfrauenart und köstlichem Grillgut genossen die 

Bruchköbler die angenehme Gastfreundschaft. Als Krönung wurde das Kaffee- und 

Nachtischbuffet mit „Live-Cooking“ in der Crepepfanne präsentiert und genossen.  

Noch vor Einbruch der Dunkelheit starteten die  sportlichen Bruchköbler zur Heim-

fahrt. Über die Steinheimer Brücke, den Westbahnhof, durch die „Milch“ und den 

Bruchköbler Wald ging es zum Parkplatz an der „Zauberweide“. Nach einer etwa 30-

Kilometer Radtour verabschiedete Gretl die KAB-ler mit dem gesungenen irischen 

Reisesegen.  

 

Der KAB-Gottesdienst am 22. August 2015 um 18.00 Uhr in St. Familia (Haus Shalom), 

zelebriert von Herrn Pfarrer Heldmann, hatte der Jahres- und Ferienzeit entsprechend 

das Thema: „Gottesliebe ist wie die Sonne“.  

 „Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser lieben Sommerszeit an deines Gottes Gaben. 

Schau an der schönen Gärten Zier und siehe wie sie mir und dir 
sich ausgeschmücket haben.“ 

Anschließend haben wir uns mit ca 55 KAB- Mitgliedern und Gästen,  

darunter 5 Freunde von der KAB-Steinheim, im Kirchhof zum traditionel-

len „Grillen für Daheimgebliebene“ getroffen. Es war ein bunter, ge-

nussreicher und kurzweiliger Abend. Ein herzliches Dankeschön an das 

Gottesdienstteam und alle, die zum Gelingen dieses gemütlichen Treffens 

beigetragen haben.  
 

 Altstadtfest am Sonntagvormittag, 23. August:  

Beim alljährlichen Volksradfahren hat die KAB-Bruchköbel in diesem Jahr mit 

16 Teilnehmern den 3. Platz belegt.  

 Termine September 2015   

 

 Samstag, 19.9. 2015 Kleidersammlung „Schützt mein Leben“  
 Bitte die gefüllten Kleidersäcke bis Freitagabend, 18.9.2015, zu den be-

reits bekannten Sammelstellen an unseren katholischen Kirchen St. Familia, 

Erlöser der Welt und Butterstadt St. Bonifatius bringen. Kleidersäcke werden 

rechtzeitig ausliegen. 
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 Vorschau Oktober 
 

Anlässlich unseres 50jährigen Bestehens findet als Höhepunkt des 

Jubiläumsjahres am Sonntag, dem  11. Oktober 2015, um 9.30 

Uhr ein Festhochamt in der Kirche Erlöser der Welt 

statt. Der Bundespräses der KAB Herr Pfarrer Johannes 

Stein und Herr Pfarrer Heribert Jünemann werden diesen Jubilä-

umsgottesdienst gemeinsam zelebrieren, die KAB-Band übernimmt 

die musikalische Gestaltung. Anschließend - gegen 10.30 Uhr - ist Sektempfang 

im Don-Bosco-Haus. Um 11.00 Uhr folgt dort die Feierstunde. 
 

Programm:  

   Gesang „Kleiner Chor“ des Kirchenchors St. Cäcilia  

   Begrüßung und Rückblick  

   Zwischenspiel von Christian Schüller  

   Ehrungen  

   Grußworte  

   Gesang „Kleiner Chor“ des Kirchenchors St. Cäcilia  

Zum Festhochamt und zur Jubiläumsfeier sind außer den geladenen Gästen ganz be-

sonders alle Bruchköbeler KAB-Mitglieder und Freundinnen und Freunde der KAB 

aus den Pfarrgemeinden sehr herzlich eingeladen. 

 Am Samstag, dem 10. Oktober um 10.00 Uhr wird das Don-Bosco-Haus für die 

Feier vorbereitet. Nach der Feier am Sonntag, dem 11. Oktober muss wieder 

aufgeräumt werden. Zu beiden Terminen sind Helferinnen und Helfer herzlich 

willkommen. Wir hoffen auf tatkräftige Unterstützung."      

   
 

Dienstag, 27.10.2015, um 20.00 Uhr im Don-Bosco-Haus:  
nächstes Treffen der Interessenten „Die Zukunft  der KAB-Fastnacht“ 

und erstes Treffen der Faschingsaktiven!  
 

 

Wir hoffen, dass wir Sie bei unseren Veranstaltungen willkommen heißen dür-

fen, besonders beim Jubiläumshochamt und der anschließenden Feierstunde.  

 

Mit freundlichen Grüßen,  

 

Ewald Dyroff , (für den KAB-Vorstand  Bruchköbel)      
 


